Amts-Dlatt 


der Königl. Preuß. Regierung zu Frankfurt O. 


Ausgegeben 


1878. 


den 1. Mai. 


Reichs ⸗Geſetzblatt. 


Nr. 6 enthält: (Nr. 1227) Bekanntmachung, betref⸗ 
fend Bevollmächtigte zum Bundesrath. Vom 3. 
April 1878. 

(Nr. 1228) Bekanntmachung, betreffend den Aufruf 
und die Einziehung der Einhundertmarknoten der 
Roſtocker Bank. Vom 9. April 1878. 

(Nr. 1229) Bekanntmachung, betreffend den Aufruf 
und die Einziehung der von der vormaligen Preu⸗ 
Bilchen Bank ausgegebenen Einhundertmarknoten. 
Vom 10. April 1878. 

Nr. 7 enthält: (Nr. 1230.) Allerhöchſter Erlaß, be⸗ 
755 die Generalſtabsſtiftung. Vom 21. März 
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(Nr. 1231.) Bekanntmachung, 
von Bevollmächtigten zum 


betreffend die Ernennung 
Bundesrath. Vom 15. 


April 1878. | 
Bekauntmachung der Königlichen Kontrole 
der Staats⸗Papiere. 
Voi t e 


der aufgerufenen und der Königlichen Controle der 
Staatspapiere in der Zeit vom 1. Januar 1877 bis ö 
31. März 1878 als gerichtlich amertiſirt nachgewieſenen 
Staats papiere. 

I. Staatsſchuldſcheine. Lit. D. über 300 Thlr. 
Nr. 6,514, 9,110; Lit. E. über 200 Thlr. Nr. 10,565, 
15,167; Lit, F. über 100 Thlr. Nr. 20,994, 29,103, 
38,622, 86,910, 93,191, 94,825, 159,506, 212,665: | 
Lit, G. über 50 Thlr. Nr. 14,694, 30,512; Lit. H 
über 25 Thlr. Nr. 55,719. 

II. Staats Prämien Anleihe von 1855. 
Ser. 668 über 100 Thlr. Nr. 66,765. 

III. Staats- Anleihe von 1857. Lit. D. über 
100 Thlr. Nr. 5,195. 

„ Söprocentige Staats Anleihe von 1859. 

Lit. C. über 200 Thlr. Nr. 16,466. 

V. Staats Anleihe von 1864. Lit. D. über 
100 Thlr. Nr. 17,843. 

VI. Staats. Anleihe von 18670. Lit. D. 
über 100 Thlr. Nr. 26,570, 32,390, 32,391; Lit. E. 
über 50 Thlr. Nr. 3,806; Lit. F. über 25 Thlr. 
Nr. 13,168, 31,332. f 

VII. Conſolidirte 4 ½ procentige Staats. An- 
leihe. Lit. C. über 500 Thlr. Nr. 16,820; Lit. D. 


33,910; Lit. B. über 100 
Lit. F. über 50 Thlr. Nr. 14,433. 


Anleihe von 1845. 


über 200 Thlr. Nr. 2,813, 11,847, 16,453, 16,456, 
Thlr. Nr. 14,221, 74,093: 


VIII. Prioritäts⸗ Obligationen der Nieder⸗ 
ſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. Ser. I. über 100 
Thlr. Nr. 8,722. 

IX. Vormals Hannoverſche Obligationen. 
Lit. F. I. über 500 Thlr. Gold Nr. 3,968; Lit. F. I. 
über 500 Thlr. Courant Nr. 4,961; Lit. G. I. über 
100 Thlr. Gold Nr. 8,408; Lit. G. I. über 300 Thlr. 
Courant Nr. 1,909; Lit. G. I. über 100 Thlr. Courant 
Nr. 15,893; Lit. II. I. über 100 Thlr. Courant 
Nr. 7,029. 

X. Vormals Kurheſſiſche Prämien - Rotterie- 
Ser. 243 über 40 Thlr. Nr. 
6,055; Ser. 2,374 über 40 Thlr. Nr. 59,332; Ser. 
5,332 über 40 Thlr. Nr. 133,281. 

XI. Vormals Naſſauiſche Prämien⸗ Anleihe 
vom 14. Auguſt 1837. Nr. 22,975 über 25 Gulden; 


Nr. 32,833 über 25 Gulden. 


XII. Vormals Naſſauiſche Anleihe vom 17. 


Juni 1861. Lit. L. über 500 Gulden Nr. 1,342. 


XIII. Anleihe des Norddeutſchen Bundes von 
1870. Lit. B. über 1000 Thlr. Nr. 31,338; Lit. D. 
über 100 Thlr. Nr. 178,727; Lit. E. über 50 Thlr. 
San e 

Berlin, den 4. April 1878. 

Königliche Controle der Staatspapiere. 
Dehnicke. Loofe. Hammerdörfer. 


e e des Königlichen 
Provinzial⸗Schul⸗Collegiums. 


Die zweite Prüfung im Seminar zu Droffen wird 


am 3. bis 6. Juni d. J. abgehalten werden. 


Die Anmeldungen ſind durch die bezüglichen Herren 
Kreis⸗Schul⸗Inſpektoren an uns einzuſenden und den⸗ 
ſelben beizufügen: 

1) das Original⸗Prüfungs⸗Zeugniß, 

2) ein Zeugniß des Lokal⸗Schul⸗Inſpektors, 

3) eine von dem Examinanden ſelbſtſtändig gefertigte 
Ausarbeitung über ein von ihm ſelbſt gewähltes 
Thema, mit der Verſicherung, daß er keine an⸗ 
deren, als die von ihm ſelbſt angegebenen Quellen 
benutzt habe, 
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4) eine Probeſchrift in veutjchen und lateiniſchen Let⸗ 
tern und 
5) eine Probezeichnung. 
Berlin, den 25. April 1878. 
Königliches Provinzial⸗Schul⸗ Collegium. 
Reichenau. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Königlichen Regierung. 
Patent⸗Ertheilungen. 

Den nachfolgend Genannten iſt ein Patent auf 
die daneben angegebenen Gegenſtände und von dem an⸗ 
gegebenen Tage ab ertheilt. Die Eintragung in die 


Patentrolle iſt unter der angegebenen Nummer erfolgt. 


Nr. 701. Rudermechanismus für Waſſerfahr⸗ 

zeuge, Dr. Meyer sen. in Wismar, vom 2. Juli 1877 
ab. 65. 
Nr. 702. Turbinen⸗Mechanismus für Bergfahrt 
von Seil: und Kettenſchiffen mit alleiniger Benutzung 
der Strömung als bewegender Kraft, A. von Rabo in 
Karlsruhe vom 3. Juli 1877 ab. Kl. 65. 


Nr. 703. Schiffchenbewegung an Nähmaſchinen, 


Cl. Müller in Dresden, vom 3. Juli 1877 ab. Kl. 52. 

Nr. 704. 
einem Glockenträger an Petroleumlampen ohne Zugglas 
behufs Sicherung des ruhigen Brennens, C. Votti in 
Newark, vom 3. Juli 1877 ab. Kl. 4. 

Nr. 705. Brillant⸗Buchſtaben, C. F. Fleiſch⸗ 
mann in Güſtrow, Mecklenburg, vom 4. Juli 1877 
ab. Kl. 54. a 

Nr. 706. Fadenbrecher für Rundſtrickſtühle, 
Fouquet und Franz in Rottenburg a. N., Württem⸗ 
berg, vom 4. Juli 1877 ab. Kl. 25. 


Kombination der Lampenglocke nuit 


ſchleifbare Feile, K. Döhring in Prenzlau, vom 13. 
Juli 1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 717. Selbſtthätige Winkelſchütze für Waſſer⸗ 
läufe, Nagel und Kaemp in Hamburg, vom 13. Juli 
1877 ab. Kl. 84. 

Nr. 718. Gaskochapparat, C. Herrmann, Gas⸗ 


anſtalts⸗Inſpektor in Berlin, vom 14. Juli 1877 ab. 
26 


Kl. 26. 
Nr. 719. Steinſpaltmaſchine, G. J. Schmidt, 
Baumeiſter und Rittergutsbeſitzer in Gaumitz bei 
Nimptſch, vom 14. Juli 1877 ab. Kl. 80. 

Nr. 720. Abſperrventil für Waſſerleitungen mit 
langſamer Schließung, G. Teinert in Breslau, vom 
15. Juli 1877 ab. Kl. 85. 

Nr. 721. Verfahren, Holz⸗, Horn⸗ und Stein⸗ 


nußköpfe herzuſtellen, deren Rückſeite aus Fäden oder 
Stoffen beſteht, Dinklage und Franze in Tetſchen a. E., 


17. Juli 1817. 


vom 17. Juli 1877 ab. Kl. 44. 

Nr. 722. Verbeſſerter Meßapparat für ſtrömende 
Flüſſigkeiten, 1 42 55 u. Co. in London, vom 

Nr. 723. Kartoffellegemaſchine, Dr. E. Schneit⸗ 
ler in Berlin, vom 17. Juli 1877 ab. Kl. 45. 

Nr. 724. Oberlederformmaſchine, J. Smith und 
Ch. C. Foſter in Boſton V. St., vom 17. Juli 1877 
ab. Kl. 71. 

Nr. 725. Verfahren zur Herſtellung zur Wand⸗ 
dekoration geeigneter Zeuge, F. Walton in Twicken⸗ 
ham, England, vom 17. Juli 1877 ab. Kl. 8. 

Nr. 726. Konſtruktion und Anordnung einer 


Weichenanlage, A. Blauel, Obermaſchinenmeiſter in 
Breslau, vom 19. Juli 1877 ab. Kl. 19. 


Nr. 707. Steinpapp⸗Bedachungs Methode, L. 
Nagel, Kaufmann in Frankfurt a. M., vom 4. Juli 


1877. Kl. 37 

Nr. 708. Kettenriemen, C. W. Sturmberg in 
Elberfeld, vom 6. Juli 1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 709. Panzerung für Geldſchränke, E. de 


Limon in Düſſeldorf, vom 7. Juli 1877 ab. Kl. 68. 


Nr. 710. Metall⸗Litzen⸗Riemen mit Hirnleder⸗ 
einſchlag, L. Starck in Mainz, vom 8. Juli 1877 
ab. Kl. 47. 

Nr. 711. Verbeſſerte Metallpatrone, E. A. Bryd⸗ 
ges in Berlin, vom 10. Juli 1877 ab. Kl. 72. 

Nr. 712. Röhrenverbindung an Milchkühlappara⸗ 
ten, A. Rößler, Kupferſchmiedemeiſter in Berlin, vom 
10. Juli 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 3. 
Braunkohlennaßpreſſen, H. Billeter in Aſchersleben, 
vom 12. Juli 1877 ab. Kl. 10. 

Nr. 714. Kartoffelgrabe⸗Maſchine, A. Schmidt 
in Oſterode i. Pr., vom 12. Juli 1877 ab. Kl. 45. 

Nr. 715. Maſchine zur Herſtellung von Knie⸗ 
blechröhren, H. Bertrams in Burſcheld, Kreis Solin⸗ 
gen, vom 13. Juli 1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 716. Aus Stahlplatten zuſammengeſetzte 


Doppeltwirkende Preßvorrichtung an 


Nr. 727. Abänderung der de Limon' ſchen Panze⸗ 
rung für Geldſchränke, Zuſatzpatent zur PR. Nr. 
709, E. de Limon in Düſſeldorf, vom 20. Juli 1877 
ab. Kl. 68. 

Nr. 728. Drehbarer gußeiſerner Schweinetrog, 
Kunz, Held u. Co. in Donaueſchingen, vom 20. Juli 
1877 ab. Kl. 45. 

Nr. 729. Streichinſtrument, H. J. Haddan in 
London, vom 21. Juli 1877 ab. Kl. 51. 

Nr. 730. Maſchine zum Behauen von Ofen⸗ 
kacheln, C. Kolle in Nieder⸗Schönhauſen bei Berlin, 
vom 21. Juli 1877 ab. Kl. 80. 

Nr. 731. Geruchverſchluß für Waſſerabflußrohre, 
C. Abicht in Berlin, vom 24. Juli 1877 ab. Kl. 85. 

Nr. 732. Zimmer⸗Heizofen, Lünerhütte, F. Schultz 
u. = in Lünen a. d. Lippe, vom 24. Juli 1877 ab. 
Kl. 36. 

Nr. 733. Künſtlicher Fuß, O. Daliſch, Mecha⸗ 
niker in Berlin, vom 27. Juli 1877 ab. Kl. 30. 

Nr. 734. Herſtellung und Befeſtigung von Hobel⸗ 
eiſen, H. Baecker in Remſcheid, vom 29. Juli 1877 
ab. Kl. 38. 

Nr. 735. Selbſtthätige Schloßkonſtruktion für 
Hinterladungs⸗Feuerwaffen mit ſenkrechter Kammerbe⸗ 


wegung, v. Dreyſe, Geheimer Kommiſſionsrath in 


Sommerda, vom 31. Juli 1877 ab. Kl. 72. 


Nr. 736. Nivellirinſtrument, an welchem die Ein- 
ſtellungsvorrichtung am Stativ angebracht iſt, J. Schicht⸗ 
de 42 Möckern bei Leizig, vom 31. Juli 1877 ab. 

l. 42. 

Nr. 737. Verfahren zum Konſerviren von Milch, 
Rahm und Butter, B. Toninetti in Hamburg, vom 
31. Juli 1877 ab. Kl. 53. 


Nr. 738. Doppelſteppſtich⸗Handſchuh⸗Nähmaſchi⸗ 


nen, Necker u. Co. in Berlin, vom 1. Auguſt 1877 
ab. Kl. 52. 
Nr. 739. Naßmühle für Mineralien, M. Neuer⸗ 


burg in Kalk bei Deutz, vom 1. Auguft 1877 ab. 
Kl. 50 


Nr. 740. Mit Rohrabſchneider kombinirle Rohr⸗ 
kluppe mit elliptifchen Schneidbacken, C. J. Fr. Neu: 


ber und J. C. J. Vernimb in Hamburg, vom 5. Auguſt 


1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 741. Mechanismus zur Schützenbewegung 
an Drahtwebſtühlen, Asbach und Vogel in Chemnitz, 
vom 7. Auguſt 1877 ab. Kl. 7. 

Nr. 742. Selbſtregulirender Luftdruckerzeuger mit 
Kühlung der komprimirten Luft zum Heben von Ge⸗ 
tränken, O. Hutzler, Mechaniker in Tiefenſtein, Baden, 
vom 7. Auguft 1877 ab. Kl. 64. 

Nr. 743. Sparkochherd, W. Simmer, Schloſſer⸗ 
a1 in Linden bei Hannover, vom 7. Auguſt 1877 
ab. 8 8 
Nr. 744. Doppelzughaken zur Einhängung einer 


Nr. 755. Strohſchüttler an Dreſchmaſchinen mit 
Ab⸗ und Zuführung durch endloſe Tücher, Th. Men⸗ 
ſing in ar bei Fallersleben, vom 19. Auguſt 1877 
ab. Kl 


Nr. 756. Metall⸗Scheere und Lochmaſchine, D. 
27 in New-Yort, vom 21. Auguſt 1877 ab. 
Kl. 49. 

Nr. 757. Apparat zum Zerreiben und Miſchen 
aller Arten von Materialien, J. O. Hanctin in Paris, 
vom 21. Auguſt 1877 ab. Kl. 50. 

Nr. 758. Kleiderknopf, A. Mac Millan in Lon⸗ 
don, vom 21. Auguft 1877 ab. Kl. 44. 

Nr. 759. Herſtellung einer eigenthümlichen Art 
von Schuhen mit Holz⸗ und Kautſchuckſohlen, Th. R. 
ua Weſterly V. St., vom 22. Auguſt 1877 ab. 


Nr. 760. Korſetverſchlüſſe aus Meerrohr, Horn 


Rund Fiſchbein mit Stahlunterlage, D. L. Habfaſt in 


Göppingen, vom 23. Auguſt 1877 ab. Kl. 3. 
Nr. 761. Zapfenloch⸗Maſchine, H. Carter und 


D. Stewart in Aylmer, Canada, vom 24. Auguſt 


Nothkuppelung an Eiſenbahnwagen, H. Turner, Ober⸗ 
Ingenieur in Potsdam vom 7. Auguſt 1877 ab. Kl. 20. 


Nr. 745. 


Rundverſchluß für Schirme, J. B. 


Graſſeuil in Paris, vom 10. Auguſt 1877 ab. Kl. 33. 


Nr. 746. 
Horn in Zethau in Sachſen, vom 11. Auguft 1877 
ab. Kl. 68. 

Nr. 747. Apparat zum Füllen und Kleben von 
Arznelkapſeln aus Brodteig, St. Limouſin in Paris, 
vom 11. Auguſt 1877 ab. Kl. 30. 

Nr. 748. Hinterladungsgewehr, E. A. Brydges 
in Berlin, vom 12. Auguſt 1877 ab. Kl. 72. 

Nr. 749. Ablegevorrichtung an Mähmaſchinen, 
C. Meinecke in Roßlau a. E., vom 12. Auguſt 1877 
ab. Kl. 45. 

Nr. 750. Mechanik an Pianos oder Flügeln, 


welche das Vibriren der Saiten zur Nachahmung der 


der N und Blaſe⸗Inſtrumente bezweckt, 
. Caldera und Benacci in Paris, vom 14. Auguſt 
1877 8. Kl. 51. . 4 
r. 751. Engröhrige Siederohrkeſſel, H. Heine 

in Berlin, vom 16. Auguſt 1877 ab. Kl. 18. 2 
Nr. 752. Metalldichtung an Hähnen, J. E. C. 


Koch und R. J. Fler in London, vom 16. Auguſt 


1877 ab. 159.0 
Nr. Daumenhahn, G. Oeſten in Berlin, 
vom 17. Auguſt 1877 ab. N 85. i 


Nr. 754. Schlag⸗Dreſchwalze, Gebrüder Schmid 


in Freudenſtadt, Würtemberg, vom 17. Auguft 1877 
ab. Kl. 45. 


Rotirendes Sicherheitsſchloß, C. G. 


1877 ab. Kl. 38. 

Nr. 762. Zängemaſchine für Eiſen und Stahl, 
rn 55 Brydges in Berlin, vom 28. Auguſt 1877 ab. 

Nr. 763. Apparate und Maſchinen zum Blind⸗ 
machen und Verzieren des Glaſes mittelſt Sandge⸗ 
bläſes, F. E. Thode und Knoop in Dresden und Ber⸗ 
lin, vom 28. Auguſt 1877 ab. Kl. 32. 

Nr. 764. Kontinuirlich wirkender Apparat zur 
Scheidung von löslichen und unlöslichen, ſowie von 
flüchtigen und nicht flüchtigen Subſtanzen, Dr. G. 
12 in Dresden, vom 31. Auguſt 1877 ab. 
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Nr. 765. Rotirende Dampf⸗ oder Waſſermaſchine 
oder Pumpe, L. Fehr in Riegel, Amt Emmendingen, 
Baden, vom 1. September 1877 ab. Kl. 14. 

Nr. 766. Löffelgabel, N. P. Bolt, Rentier in 
Kopenhagen, vom 2. September 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 767. Verbeſſerungen an Knöpfen zum Cra⸗ 
vattenhalten bei Stehkragen, G. F. Thode in Dresden, 
vom 2. September 1877 ab. Kl. 44. 

Nr. 768. Windbüchſe, M. Weber in Zürich, 
vom 2. September 1877 ab. Kl. 72. 

Nr. 769. Maſchine zum Hobeln dünner und 
kurzer Bretter, G. A. Onken und W. Ritter in Ham⸗ 
burg, vom 4. September 1877 ab. Kl. 38. 

Nr. 770. Apparat zur ſelbſtthätigen Ausrückung 
der mechaniſchen Webeſtühle beim Reißen der Ketten⸗ 
fäden, Ch. Rogelet in Bühl im Elſaß, vom 4. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 86. 

Nr. 771. Mechaniſcher Abdampf⸗ Apparat, J. 
Thelen, Beamter der chemiſchen Fabrik Rhenania in 


Stolberg bei Aachen, vom 4. September 1877 ab. 


Kl. 62. 

Nr. 172. Apparat zum Schneiden von Schrau⸗ 
bengewinden, M. H. Kernaul in Berlin, vom 6. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 49. 
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Nr. 773. Secundäruhr mit Ankergang und 
hydropneumatiſchem Betrieb, C. A. Mayrhofer, In⸗ 
genieur in Wien, vom 6. September 1877 ab. Kl. 83. 

Nr. 774. Kombinirte Säge⸗ und Fräſemaſchine 
für Handbetrieb, A. Hunger in Peterswaldau, vom 7. 
September 1877 ab. Kl. 38. 

Nr. 775. Riemen⸗Dreſchmaſchine mit Spiral⸗ 
trommel, A. Schmidt in Oſterode, Ostpreußen, vom 
7. September 1877 ab. Kl. 45. 

Nr. 776. Einrichtung an der Zahnſtange des 
Mangel⸗Räderwerks Behufs Einleitung des Bewegungs⸗ 
wechſels, P. Suckow in Breslau, vom 8. September 
1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 777. Triebwerks - Regulator, Gebrüder 
8 in Eckernförde, vom 9. September 1877 ab. 
Kl. 60. 

Nr. 778. Atmoſphäriſche Gaskraftmaſchine, E. 
Langen und N. A. Otto in Cöln, vom 9. September 
1877 ab. Kl. 46. 

Nr. 779. Schwefelkohlenſtofflampe zum Einbren⸗ 
nen von Fäſſern, Dr. H. Weidenbuſch in Wiesbaden, 
vom 9. September 1877 ab. Kl. 6. 

Nr. 780. Einſatzſtück für Hinterladungsgewehre, 
J. Beutter, Büchſenmacher in Reutlingen, vom 11. 
September 1877 ab. Kl. 72. 

Nr. 781. Verbeſſerungen an Klettenwölfen, H. 
Demeuſe u. Co. in Aachen, vom 11. September 1877 
ab. Kl. 76. 

Nr. 782. Druckregulator für komprimirtes Gas, 
Dr. H. Hirzel in Leipzig, vom 11. September 1877 
ab. Kl. 26. 

Nr. 783. Rollenlager für Triebwellen und Achſen, 
J. Lange und A. Eiſenbraun in Lodz, Polen, vom 11. 
September 1877 ab. Kl. 47. 

Nr. 784. Konſtruktion und Aufhängung des 
Säurebehälters eines Extincteurs, H. Ammann in 
Feuerthalen bei Schaffhauſen, vom 12. September 
1877 ab. Kl. 61. 

Nr. 785. Flaſchenverſchluß mit Kugel und einem 
in dem Flaſchenhals durch Gewinde befeſtigten Gummi⸗ 
ring, W. W. Macway und R. Sykus in London, 
vom 13. September 1877 ab. Kl. 64. 

Nr. 786. Verfahren zur Herſtellung eines gaze⸗ 
bindigen Gewebes, welches Kreuzſtichſtickerel imitirt, H. 
Schultze⸗Bornefeld, in Firma W. Bornefeld in M.⸗ 
Gladbach, vom 14. September 1877 ab. Kl. 86. 

Nr. 787. Streichholzſparer, M. Block in Berlin, 
vom 18. September 1877 ab. Kl. 44. 

Nr. 788. Exenter⸗Flaſchen⸗Verſchluß, F. R. 
Gaspary, Fabrikant in Berlin, vom 18. September 
1877 ab. Kl. 64. 

Nr. 789. Drahtreinigungs⸗Maſchine, F. Katfer 
und A. Mengeringhauſen in Iſerlohn, vom 18. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 7. 

Nr. 790. Selbſtthätig wirkende Keſſelſpeiſepumpe 
für Speiſewaſſer, welches durch abgehende Dämpfe er⸗ 
hitzt iſt, H. Ch. de Torres in Turin, vom 21. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 13. 


Böden von Hohlgläſern, 


Nr. 791. Thermometerkörper mit veränderlichem 
Volumen für alle Waagen zur Beſtimmung des ſpe⸗ 
cifiſchen Gewichts, L. Reimann, Waagenfabrikant in 
Berlin, vom 21. September 1877 ab. Kl. 42. 

Nr. 792. Naturalkorkläufer und Parquets für 
Fußböden jeder Art, N. Schäffer in Breslau, vom 
21. September 1877 ab. Kl. 34. 

Nr. 793. Schleifmaſchine zum Auskugeln der 
P. Stang in Stolberg bei 
Aachen, vom 21. September 1877 ab. Kl. 67. 

Nr. 794. Reflexionsinſtrument mit künſtlichem 
Horizont für coeleſtiſche Höhenmeſſungen, B. J. F. 
Voß, a in Hamburg, vom 21. September 1877 
ab. Kl. 42. 


Nr. 795. Kugelmühle, Gebrüder Sachſenberg 
und W. Brückner in Roßlau a. Elbe bezw. Ohrdruf 
bei Gotha, vom 22. September 1877 ab. Kl. 50. 

Nr. 796. Eiſenbahngüterwagen⸗Verſchluß, G. N. 

Juſtus u. Co. in Hamburg, vom 23. September 1877 
ab. Kl. 68. 
Nr. 797. Selbſtthätige Vorrichtung zum Ver⸗ 
ſchluſſe von Waſſerleitungen vor dem Waſſerleitungs⸗ 
hahn, C. Becker und Frowein in Berlin, vom 25. 
September 1877 ab. Kl. 85. 

Nr. 798. Gaskraftmotor mit doppelter Kolben⸗ 
bewegung, W. Weyhe, Baumeister in Bremen, vom 
25. September 1877 ab. Kl. 46. 

Nr. 799. Beſondere Anordnung des Weiſer⸗ 
Armes an Stutzuhren, H. W. Ley in London, vom 
26. September 1877 ab. Kl. 83. 

Nr. 800. Dampfausſtrzmungs⸗ Regulator an 
Lokomotiven, V. Pohlmeher, Ober⸗Maſchinenmeiſter in 
Dortmund, vom 26. September 1877 ab. Kl. 20. 

Nr. 801. Tabakpfeife, Gebrüder Hochapfel in 
Straßburg im Elſaß, vom 28. September 1877 ab. 
Kl. 44. 


Nr. 802. Inſtrument zum Anzeigen der Kon⸗ 
zentration der Zuckerſäfte während ihres Kochens im 
Vacuum, F. Möhring in Magdeburg, vom 28. Sep⸗ 
tember 1877 ab. Kl. 89. 

Nr. 803. Maſchine zur Herſtellung von Knöpfen, 
New Yerſey Manufacturing Company in Newark, vom 
28. September 1877 ab. Kl. 44. 

Nr. 804. Stumme Violine, Gebrüder Wolff in 
Kreuznach, vom 30. September 1877 ab. Kl. 500. 

Nr. 805. Einrichtung an Manſchetten⸗ und 
Hemdenknöpfen, ſowie an Vorſtecknadeln, P. Langenhan 
in Mehlis in Thüringen, vom 2. Oktober 1877 ab. 
Kl. 44. 


Nr. 806. Verfahren zur Feſtſtellung einer ge⸗ 
nauen Artikulation an künſtlichen Gebiſſen, F. Oehlecker 
in Hamburg, vom 3. Oktober 1874 ab. Kl. 30. 

Nr. 807. Maſchinen und Apparate zum Fräſen 
der Wirkmaſchinen⸗Nadeln als Erſatz des Feilens der⸗ 
ſelben, A. Steiner in Limbach bei Chemnitz in Sachfen, 
vom 3. Oktober 1877 ab. Kl. 49. 

Nr. 808. Sägevorrichtung zun Ausſchneiden 
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rialerſparniß beim Aushöhlen muldenförmiger Elfenbein⸗ 


körper, E. Ebell in Berlin, vom 9. Oktober 1877 ab. 


Kl. 39. 
Nr. 809. Zerlegbarer Manſchettenknopf, W. 
Motz in Berlin, vom 9. Oktober 1877 ab. Kl. 44. 
Nr. 810. Faßdanbenhobel⸗Maſchine, Gebrüder 
En in Offenbach, vom 11. Oktober 1877 ab. 


Nr. 811. Grathnuth⸗Fräsmaſchine und Univer⸗ 
ſal⸗Kreisſäge, Bahſe und Haendel in Chemnitz, vom 
12. Oktober 1877 ab. Kl. 38. 

Nr. 812. Mechanifcher Strumpfſtuhl zum Ku⸗ 
liren und Vertheilen für Herſtellung regulärer Waaren, 
Brauer und Ludwig in Chemnitz, vom 16. Oktober 
1878 ab. Kl. 25. 


Nr. 813. Verfahren zum Waſchen, Entfetten und 


Bleichen der Wolle auf den Schafhäuten, P. Puech 
und A. Puech in Mazamet, Frankreich, vom 16. Ok⸗ 
tober 1877 ab. Kl. 29. 
Nr. 814. Vorhängeſchloß, B. Löffler in Frank⸗ 
furt a. M., vom 23. Oktober 1877 ab. Kl. 68. 
Nr. 815. Verbeſſerungen an dem Apparate zum 
Fangen zuſammengelaufener Fäden bei Spinnmaſchinen. 


Zuſatz zur P.⸗R. Nr. 296, Dauphinot, Martin und 


Desquibet I es vom 28. Oktober 1877 ab. Kl. 76. 

Nr. 0 
geſtanzten Pappdeckellagen, J. Neuß sen. in Aachen, 
vom 28. Oktober 1877 ab. Kl. 44. 

Nr. 817. Kugelbewickelungs⸗Maſchine, L. Löwe 
in Berlin, vom 30. Oktober 1877 ab. Kl. 72. 

Nr. 818. Schußfertig transportabler Granat- 


zünder ohne Vorſtecker, M. H. Kernaul in Berlin, vom x 
welchem des Königs Majeſtät mittelft Allerhöchften Er⸗ 
laſſes vom 30. März d. J. in Gemäßheit des $. 119 


1. November 1877 ab. Kl. 72. 
Patent⸗Aufhebungen. 
1. Das dem Ingenieur J. F. Rühne in Ber⸗ 
lin unter dem 30. November 1876 ertheilte Patent 
auf ein durch Beſchreibung und Zeichnung nach⸗ 


gewieſenes Verfahren zum Heizen von Thon⸗ 


waaren⸗ Brennöfen 
iſt r 


Das den Ingenieuren Walter Payton zu 


Masbro, Boad Hammerſmith und Joſeph Ellicott 


Holmes zu Newton Terrace Bayswater unter dem 
14. September 1876 auf die Dauer von drei Jahren 


und für den Umfang des Preußiſchen Staats ertheilte 


atent: 


Stecknadelträger aus roſtſicheren und 


auf eine Hahnſteuerung und einen Expenſtonshahn 


an einfach wirkenden Dampfmaſchinen in der durch 


Zeichnung und Beſchreibung nachgewieſenen Weiſe 


und ohne Jemanden in der Anwendung bekannter 
Theile zu behindern, i 


ift aufgehoben. 
3. Das dem Ingenieur F. Oſann zu Düſſel⸗ 
dorf unter dem 6. Dezember 1876 ertheilte Patent 


worden iſt, 
iſt aufgehoben. 


| 


präſentirt: 
auf ein Verfahren zur Erzeugung einer Zinkfarbe, 
ſoweit daſſelbe als neu und eigenthümlich erkannt 


Patent⸗Uebertragung. 
Das dem G. Dünninghaus auf einen Kochtopf 
ertheilte und unter Nr. 54 in die Patentrolle einge⸗ 


tragene Patent iſt von demſelben am 5. Januar 1878 dem 


Kaufmann Karl Becker zu Unna mit der Maßgabe ver⸗ 
kauft worden, daß Letzterer zu einer Weiterveräußerung 


des Patents des Konſenſes des Kaufmanns Gerhard 


Dünninghaus zu Unna und des Ingenieurs Wilhelm 
Holdingshauſen zu Dortmund bedarf⸗ 
Frankfurt a. O., den 26. April 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


Bekanntmachung des Landesdirektors der 
Provinz Brandenburg. 


Nachſtehendes 
Statut 


des Brandenburgiſchen Provinzlal⸗Verbandes, betreffend 
die Ausführung des §. 91 Alinea 2 der Provinzial⸗ 
Ordnung vom 29. Juni 1875: 

Urkunden, mittelſt deren der Provinzial⸗Ver⸗ 
band Verpflichtungen übernimmt, ſowie Vollmach⸗ 
ten, werden, wenn ſie das Chauſſee⸗ und Wege⸗ 
weſen, das Landarmenweſen, das Landesmeliora⸗ 
tionsweſen, die Nebenfonds der Provinz oder die 
Provinzial⸗Anſtalten betreffen — jedoch mit Aus⸗ 
ſchluß der Urkunden über Veräußerung von Grund⸗ 
ſtücken und Immobiliarrechten — von dem Landes⸗ 
Direktor und einem der oberen Provinzialbeamten 
rechtsgültig für den Provinzial⸗Verband vollzogen. 

So beſchloſſen auf dem Brandenburgiſchen 
e e in der Sitzung vom 6. März 
1 


Nr. 1 der Provinzial ⸗ Ordnung vom 29. Inni 1875 
die Genehmigung zu ertheilen geruht haben, wird hier⸗ 


durch auf Grund des $. 8 der Provinzial ⸗ Ordnung 


zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Berlin, den 16. April 1878. 
Der Landes - Direktor. 

v. Levetzow. 


Bekanntmachung des 
Regierungs: Bräfidenten zu Merſeburg. 
Betreffend die noch nicht zur Einlöſung präfentirten 
Steuer⸗Credit⸗ und unverzinslichen Kammer- Credit: 
Kaſſenſcheine. 

Nachdem die letzte Verlooſung der Steuer⸗Credit⸗ 
Kaſſenſcheine bereits Michaelis 1873 ſtattgefunden und 
die Verzinſung ſchon mit dem Oſter⸗ Termine 1874 
aufgehört hat, ſind bis jetzt die nachfolgenden Steuer⸗ 
Credit Kaſſenſcheine und unverzinslichen Kammer: 
Credit⸗ Kaſſenſcheine noch immer nicht zur Einlöſung 


A. Steuer ⸗Credit.Kaſſenſcheine. 
Vom Jahre 1764: 
Lit. A. a 1000 Thlr. Nr. 5557. 


Lit. B. a 500 Thlr. Nr. 1188. 5438, 


Lit. D. a 100 Thlr. Nr. 864. 1941. 1949. 2055. 
2208. 3616. 
II. Vom Jahre 1836: 

„A. a 1000 Thlr. Nr. 144. 

„D. a 100 Thlr. Nr. 42. 

„ Unverzinsliche Kammer ⸗Credit⸗Kaſſenſcheine. 
. B. a 500 Thlr. Nr. 69. 

. E. a 36 Thlr. Nr. 6803. 

E. a 38 Thlr. Nr. 909. 1143. 2260. 2763. 


3664. 7536. 7641. 7642. 8205. 9318. 9879. 


10141. 10307. 10474. 10639. 10723. 10879. 
13254. 

E. a 41 Thlr. Nr. 286. 1790. 2769. 3237. 
3537. 3539. 3540. 3712. 5906. 5988. 6541. 
8214. 8727. 8752. 8893. 9034. 9062. 9468. 
10002. 10058. 10112. 10206. 10385. 10400. 
10403. 10529. 10566. 10585. 10628. 10843. 
10864. 12178. 14372. 14377. 14442. 14600. 
14733. 14740. 

E. a 43 Thlr. Nr. 363. 1110. 2649. 3675. 
6188. 6495. 8102. 8179. 8231. 8649. 8745. 
9175. 9508. 9908. 10144. 10362. 10364. 
10534. 10540. 10867. 11577. 11704. 12260. 
12691. 13234. 13678. 13727. 14516. 14657. 


Lit. 


Lit. 


+ 


Lit. 
5497. 6944. 8180. 8203. 8512: 8577. 8586. 
8612. 8663. 8724. 8899. 830). 8901. 9298. 
9336. 9342. 9443. 9471. 9927. 14387, 
10568. 10801. 10809. 11291. 11542. 11593. 
11629. 12192. 12301. 12602. 12603. 


Lit. E. a 47 Thlr. Nr. 283. 1581. 1653. 2853. 


. 


4850. 4852. 6255. 6533. 7933. 8093. 8101. 


E. a 45 Thlr. Nr. 828. 1474. 1912. 2245. 


8503, 8608. 8630. 8697. 8717. 8753. 9187. 


9299. 9489. 9941. 10100. 10479. 10563. 
10624. 10742. 10906. 11248 12482. 14412. 
14483. 14601. 14652. 

E. a 49 Thlr. Nr. 272. 1240. 1725. 


Lit. 3242. 


3244, 3782. 4100. 4350. 5357. 5599. 5600. 
5685. 6160 6161. 6333. 6899. 8216. 8447. 


8457. 8473. 8686. 9041. 9259. 9439. 9451. 
10235. 10343. 11417. 12385. 12515. 14289. 
14702. 

Die Beſitzer dieſer Scheine werden an die baldige 
Abhebung der Kapitalbeträge erinnert. Die Abhebung 
erfolgt bei der hieſigen Regierungs⸗Hauptkaſſe gegen 
Quittung, zu welchen Formulare von der genannten 


Kaſſe unentgeltlich verabfolgt werden und gegen Rück⸗ 


gabe der Scheine. 
Merſeburg, den 8. April 1878. 
Der Königliche Regierungs =, Präfident. 
v. Dieſt. 


Kreis: Polizei: Verordnung. 


Auf Grund des 8.78 der Kreisordnung vom 13. 
Dezember 1872 und des Geſetzes über die Polizeiver⸗ 
waltung vom 11. März 1850 wird hierdurch unter 


Zuſtimmung des Kreis⸗Ausſchuſſes für den Umfang des 


Kreiſee Weſt⸗Sternberg Folgendes verordnet: 
8. 1. Jedes auf den öffentlichen Wegen des 
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Kreiſes und den öffentlichen Straßen der Städte außer⸗ 
| halb der Grenzen der Wohnſitz⸗Feldmark feines Beſitzers 
verkehrende und nicht ausſchließlich zur Beförderung von 
Perſonen beſtimmte Fuhrwerk muß in deutlicher unver⸗ 
wiſchbarer Schrift von mindeſtens 6 Centimeter Buch⸗ 
ſtabenhöhe 
a., bei Einwohnern der Städte und Landgemein⸗ 

den den Namen und Wohnort des Eigenthümers, 

b. bei Gutsbezirken den Namen des Gutsbezirks, 

z. B. Dominium (Gut) Clauswalde, 
beſtändig erkennen laſſen. — Die vorgeſchriebene Be⸗ 
zeichnung muß auf der linken Seite des Wagens an 
hervortretender Stelle entweder an dieſem ſelbſt oder 
mittelſt einer feſt angebrachten Tafel erfolgen. 

8. 2. Vorſtehende Verordnung erſtreckt ſich in 
gleicher Weiſe auf Schlitten. 

§. 3. Die Verordnung der Königlichen Regierung 
zu Frankfurt a. O. vom 26. Juni 1867 (Amtsblatt 
S. 174), betreffend die Beleuchtung der Laſtfuhrwerke 
während der Nachtfahrten auf unbeleuchteten öffentlichen 
Straßen und Wegen, wird für die Chauſſeen auf ſämmt⸗ 
liche Fuhrwerke ausgedehnt. 

8. 4. Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung 
werden gegen den Eigenthümer des Fuhrwerks mit Gelb 
buße bis zu 30 Mark, im Unvermögensfalle mit ver⸗ 
hältnißmäßiger Haft beſtraft. 

§. 5. Dieſe Verordnung tritt mit dem 1. Mai 
d. J. in Kraft. 

Droſſen, den 11. April 1878. 

Der Landrath. 


Bohtz. 


Bekanntmachungen 
des Kaiſerlichen General⸗Poſtamts. 


Wichtigkeit deutlicher Adreſſirung · 

Es kommt immer noch häufig vor, daß in Folge 
ungenauer oder undeutlicher Adreſſirung Poſtſendungen, 
welche für Frankfurt, Main beſtimmt find, zum Poſt⸗ 
amte in Frankfurt, Oder, und umgekehrt nach Frank 
furt, Oder gerichtete Poſtſendungen zum Poſtamte in 
Frankfurt, Main gelangen. Zur Vermeidung der 
für die richtige Ueberkunft der betreffenden Sendungen 
daraus entſtehenden Verſpätungen, unter denen wichtige 
Intereſſen empfindlich leiden, empfiehlt das General⸗ 
Poſtamt wiederholt, auf den Adreſſen der nach Frank⸗ 
furt, Main und Frankfurt, Oder gerichteten Sendun⸗ 
gen den Zuſatz „Main“ bz. „Oder“ ſtets voll⸗ 
ſtändig und deutlich auszuſchreiben, ſowie überhaupt bei 
Sendungen nach gleichnamigen Orten die unterſcheiden⸗ 
den Zuſätze recht deutlich beizufügen. 

Berlin W., den 17. April 1878. 

Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 
(S) Errichtung einer Poſt⸗ und Telegraphenanſtalt am 
Weltausſtellungsplatze in Paris. 

Für die Dauer der Weltausſtellung, welche in 
Paris vom 1. Mai bis 31. Oktober ſtattfinden ſoll, 
wird Seitens der Franzöfifcen Poſtverwaltung am Aus⸗ 
ſtellungsplatze eine Poſt⸗ und Telegraphenanſtalt mit 
der Bezeichnung: „Bureau de poste et telegraphe 
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du palais de PExposition universelle“ eingerichtet 
werden. Dieſelbe wird, was den Poſtdienſt betrifft, 
mit der Annahme und Ausgabe bz. Beſtellung von ge⸗ 
wöhnlichen und eingeſchriebenen Briefſendungen, Werth⸗ 
briefen und Poſtanweiſungen ſich befaſſen. Die Tele⸗ 
graphen « Betriebsſtelle erhält ununterbrochenen Dienit. 
Poſtſendungen und Telegramme an bie Ausſteller im 


Ausſtellungspalaſte, in den Parks des „Chanip-de- 
Mars,“ des „Trocadero“ und des „Quai d'Orsay“ 


können entweder poſtlagernd, oder nach den Standorten 
der Empfänger gerichtet werden, müſſen aber in jedem 


Falle mit einem Vermerke verſehen ſein, wonach ſie der 
genannten Verkehrsanſtalt zugeführt werden ſollen. 


Sendungen an die Ausſteller von Thieren auf der 
„esplanade des Invalides“ in Paris werden nicht 
durch die Verkehrsanſtalt am Ausſtellungsplatze beſorgt, 
ſondern gelangen in gewöhnlicher Welſe zur Beſtellung 
bz. Ausgabe. 
Berlin W., den 21. April 1878. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Oſtbahn. 
Preußiſch⸗Oberſchleſiſcher Verbands⸗Verkebr. 
Vom 1. Mai cr. 
Nachtrag in Kraft, enthaltend: 

1. Anderweite Berechnung der Steinkohlenfracht von 
Mathildengrube nach Oſtbahnſtationen, 
Ermäßigte Frachtſätze des Ausnahmetarifs für 
Holz, europ. des Spezial⸗Tarifs II., 

Neue Frachtſätze zwiſchen Breslau, Liſſa, Poſen 
und Gneſen der Oberſchleſiſchen und den Sta⸗ 
tionen der Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn, 

.Neue Ausnahme⸗Tarlfſätze zwiſchen Stationen 


(J) 


2. 
3. 


(2) Für diejenigen Thiere, welche auf den am 
21. Mai d. J. in Wehlau, am 22. Mat d. J. in 
Heydekrug und am 24. Mai d. J. in Metgethen ſtatt⸗ 
findenden Thierſchauen ausgeſtellt werden und unver⸗ 
kauft bleiben, wird auf der Königlichen Oſtbahn eine 
Transportbegünſtigung in der Art gewährt, daß für 
den Hintransport die volle tarifmäßige Fracht berechnet 
wird, der Rücktransport auf derſelben Route an den 
Ausſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage 
des Originalfrachtbriefes für die Hintour, ſowie durch 
eine Beſcheinigung des Ausſtellungs⸗Comitee s nachge⸗ 
wieſen wird, daß die Thiere ausgeſtellt geweſen und 
unverkauft geblieben ſind, und wenn der Rücktransport 
innerhalb drei Tage nach Schluß der Ausſtellung 
ſtattfindet. 

Bromberg, den 12. April 1878. 

7 Königliche Direktion der Oſtbahn. 


(3) Preußiſch- Oberſchleſiſcher Verband ⸗ Ber- 
kehr. Vom 1. Mai cr. ab finden die Frachtſätze der 
Tabelle Nr. 33 für Steinkohlen⸗ und Kokes⸗Transporte 
von den Kohlen⸗Stationen der Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſen⸗ 
bahn nach den Oſtbahn⸗Stationen der Strecke Neuen⸗ 


hagen —Cüſtrin—Lebus nicht mehr über die Route Lieg⸗ 


ab tritt ein III. Tarif⸗ 


ſeits von beziehungsweiſe 1,220, 


nig— Frankfurt, ſondern über die Route Schmiedefeld 
Reppen Anwendung. 

Von demſelben Tage ab ermäßigen ſich die Frachtſätze 
zwiſchen Tarnowitz einerſeits und Müncheberg, Neuen⸗ 
hagen, Rüdersdorf, Straußberg und Trebnitz anderer⸗ 
1,272, 1,278, 1,254 


und 1,260 Mark auf 1,210, 1,260, 1,266, 1,242, 1,196 


der Oberſchleſiſchen und Rechte⸗Oderufer⸗Eiſen⸗ 


bahn einerſeits und den Stationen der Marien⸗ 
burg⸗Mlawkaer Eiſenbahn andererſeits für grobe 
Eiſenwaaren, Eiſen und Stahl des Spezialtarifs 
II., gebrannten Kalk, Steinkohlen und Koles ſo⸗ 
wie Salz ab Inowrazlaw, 

Ermäßigte Ausnahme⸗Tarifſätze für grobe Eiſen⸗ 
waaren und Eiſen und Stahl des Spezialtarifs 
II. zwiſchen Stationen der Oſt⸗ und Rechte⸗ 
Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn via Kreuzburg⸗Poſen⸗Kreuz, 


ren zwiſchen Stationen der Ofts und Oberſchle⸗ 
ſiſchen Eiſenbahn via Kreuz, 
7. Ermäßigte Frachtſätze für grobe Eiſenwaaren und 


in Kraft. 


Mark pro 100 Kilogramm. 
Bromberg, den 24. April 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


(4) Vom 15. Mai 1878 ab tritt der dieſer 
Nummer beiliegende Fahrplan der Königlichen Oſtbahn 
Bromberg, den 23. April 1878. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 


Bekanntmachungen der Königlichen 
Direktion der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen 
Eiſenbahn. 


(1) Transport ⸗Begünſtigungen für Ausſtel ⸗ 


lungs⸗Gegenſtande. 


Neue Ausnahme⸗Frachtſätze für grobe Eiſenwaa⸗ 


Eiſen und Stahl des Spezialtarifs II. bei Sen⸗ 


dungen unter 10000 Kg., zwiſchen Königshütte 

O. ⸗S. und Oſtbahnſtationen via Kreuz, 

8. Anderweite, bereits publicirte Steinkohlen⸗Fracht⸗ 
ſätze für Wilhelminenweiche und Schoppnitz ꝛc., 
9. Druckfehler⸗Berichtigung des Nachtrags II. 

Der Nachtrag iſt durch die Billet⸗Kaſſen der 
Verbands Stationen zum Preiſe von 0,20 M. zu 
beziehen. 

Bromberg, den 11. April 1878. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 
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1) Für diejenigen Thiere und Gegenſtände, welche auf 
der in der Zeit vom 3. bis 5. Mai d. J. in 
Danzig ſtattfindenden, mit internationaler Ma⸗ 
ſchinen⸗Ausſtellung verbundenen Provinzial⸗Zucht⸗ 
vieh⸗ und Maſtvieh⸗Schau ausgeſtellt werden und 
unverkauft bleiben, 

für diejenigen Thiere, Maſchinen und Geräthe, 
welche auf der in der Zeit vom 23. bis 26. Mai 
d. J. in Frankfurt a. O. ſtattfindenden Thierſchau 
bezw. Ausſtellung ausgeſtellt werden und unver⸗ 
kauft bleiben, 

für diejenigen Luxus- und Zuchtpferde, welche 
auf der in der Zeit vom 25. bis 29. Mai d. J. 
in Königsberg i. Pr. ſtattfindenden Ausſtellung 
ausgeſtellt werden und unverkauft bleiben, 


2) 


3) 
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wird auf den unter unſerer Verwaltung ſtehenden Bahn⸗ 


ſtrecken eine Transport = Begünftigung in der Art ges 


währt, daß, während für den Hintransport die volle 
tarifmäßige Fracht berechnet wird, der Rücktransport 


auf derſelben Route an den Ausſteller frachtfrei erfolgt, 


wenn durch Vorlage des Original⸗Frachtbriefes für die 
Hintour, ſowie durch eine Beſcheinigung der betreffenden 
Ausſtellungs Comitees nachgewieſen wird, daß die Thiere 
reſp. die Gegenſtände ꝛc. ausgeſtellt geweſen und unver⸗ 
kauft geblieben ſind und wenn der Rücktransport 


a. der Thiere und Gegenſtände sub 1 und 3 inner⸗ 


halb 14 Tagen, 


b. der Thiere ꝛc. sub 2 innerhalb 4 Wochen nach 


Schluß der betreffenden Ausſtellung ſtattfindet. 
Außerdem wird den Begleitern der Pferde sub 3 


genen Löſung eines Billets vierter Wagenklaſſe die Be⸗ 
nutzung der dritten Wagenklaſſe reſp. der Viehwagen 


geſtattet. 

Berlin, den 12. April 1878. 

Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 

(2) Für die Beförderung von Steinkohlen und 
Coaks in Wagenladungen aus dem Niederſchleſiſchen 
Gruben⸗Revier treten mit dem 1. Juni cr. unter Auf⸗ 
hebung der im dieſſeitigen Lokaltarlf und deſſen Nach⸗ 
trägen bezw. in den direkten Tarifen enthaltenen Koh⸗ 
lenfrachten anderweitige Frachtſätze in Kraft, welche 
von den jetzt beſtehenden inſofern abweichen, als die z. 
Zt. getrennt von der Fracht zur Erhebung gelangenden 
Anrückegebühren in die neuen Zariffäte eingerechnet 
ſind. Druckexemplar der bezüglichen Tarife ſind bei 
unſeren Güter⸗Kaſſen in Berlin, Breslau, Görlitz und 
Halle vom genannten Tage ab käuflich zu haben. 

Berlin, den 17. April 1878. 

Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 

(3) Mit dem 1. Juni cr. treten die erſten Nach⸗ 
träge zu den Tarifheften I. und II. des Spezialtarifs 
vom 1. Oktober 1877 für den Rumäniſch⸗Galiziſch⸗ 
Deutſchen Getreideverkehr in Kraft. Diefelben enthalten 
außer Berichtigungen des Tarifs und Abänderung der 
beſtehenden Auflieferungs⸗Beſtimmungen für den Aus⸗ 


nahmetarif ꝛc. neue Frachtſätze zum Getrelde⸗Spezlal⸗ 


tarife bezw. zum Ausnahmetarife für die Stationen 


Mizil, Plojeſti und Bukareſt der rumäniſchen Eiſen⸗ 
bahn⸗Aktien⸗Geſellſchaft nach ſämmtlichen in den Tarif⸗ 


heften I. und II. genannten Deutſchen Verband⸗Sta⸗ 
tionen, ſowie für einige in den Verband neu aufgenom⸗ 
mene ſächſiſche Stationen. Nähere Auskunft ertheilen 
unſere betreffenden Verband ⸗ Stationen, woſelbſt auch 
Exemplare der qu. Nachträge zu haben ſind. 
Berlin, den 20. April 1878. 
Königliche Direktion 
der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn. 


Perſonal⸗Chronik. 


(1) Der Candidat des Predigtamts Paul Albrecht 
Schöne, deſſen Qualifikation nach Nr. 4 der General⸗ 
Conceſſion für die von der Gemeinſchaft der evangeliſchen 
Landeskirche ſich getrennt haltenden Lutheraner nachge⸗ 
wieſen worden, iſt von dem Ober⸗Kirchen⸗Colleglum zu 
Breslau zum Hülfsprediger der evangeliſch⸗lutheriſchen 
Gemeinde Guben, welche zum Pfarrbezirk der evangeliſch⸗ 
lutheriſchen Parochie Freyſtadt i. Schl. gehört, ernannt 
und berufen worden. 

(2) Der bisherige Hülfsprediger Paul Gotthold 
Oskar Thoeldtau iſt zum Diakonus bei der Evangell⸗ 
ſchen Gemeinde zu Kirchhain und Pfarrer bei der Evan⸗ 


geliſchen Gemeinde zu Werenzhain, Didzeſe Dobrilugk, 


beſtellt worden. 
(3) Im Kreiſe Oſt⸗Sternberg iſt der bisherige 


Stellvertreter, Gemeinde⸗Vorſteher Schröter zu Alt⸗ 
Limmritz zum Amtsvorſteher für den 5. Amtsbezirk 
(Alt⸗Limmritz) ernannt worden. 


(4) Im Kreiſe Croſſen iſt der Rittergutsbeſitzer 
de Satnt = Lubin zu Leitersdorf zum Stellvertreter des 
Amtsvorſtehers für den 13. Amtsbezirk (Leitersdorf) 
ernannt worden. 

(5) Im Kreiſe Oſt⸗Sternberg find der ſeitherige 
Amtsvorſteher⸗Stellvertreter Oberamtmann Remanofsky 
zu Neudorf zum Amtsvorſteher und ſtatt ſeiner der 
Stiftsoberförſter Denſe ebendaſelbſt zum Stellvertreter 
des Amtsvorſtehers für den 11. Amtsbezirk (Neudorf) 
ernannt worden. 


(6) Dem Bürgermeiſter Meydam zu Landsberg 
a. Warthe iſt der Titel als Oberbürgermelſter verliehen 
worden. 

(7) An Stelle des aus dem Krelſe Soldin ver: 
zogenen früheren Rittergutsbeſitzers Hoffmann zu Groß⸗ 
Ehrenberg iſt der Adminiſtrator Kemp zu Kriening zum 
ſtellvertretenden Feuer⸗Polizel⸗ Diſtrikts⸗Commiſſarius für 
den 8. Diſtrikt des genannten Kreiſes gewählt und be⸗ 


ſtätigt worden. 
Vermiſchtes. 


Behufs der Wiederbeſetzung der erledigten 
Kreis⸗Thierarzt⸗Stelle für die Kreiſe Arnswalde und 
Friedeberg mit dem Wohnſitze in der Stadt Woldenberg 
und einem Jahres = Gehalte von 600 Mark werden 
Thierärzte I. Klaſſe, welche das Fähigkeitszeugniß zur 
Verwaltung einer Kreisthierarzt⸗Stelle beſitzen, hlerdurch 
aufgefordert, unter Einreichung 

1. der Approbation als Thierarzt I. Klaſſe, 

2. des vorerwähnten Fähigkeitszeugniſſes, 
3. eines Lebenslaufes 
ſich binnen 6 Wochen bei uns zu melden. 
Frankfurt a. O., den 24. April 1878. 
Königliche Regierung; Abtheilung des Innern. 


Nedigirt im Büreau der Königlichen Regierung zu Frankfurt a. 95. 


Druck der Hofbuchdruckerei von Trowitzſch u. Sohn in Frankfurt a. O. 


